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Hilden, 22. November  2022  

 
Verhandlungstermin am 29.11.2022 beim Verwaltungsgericht Düsseldorf 
zunächst verkündigt - jetzt wegen Erkrankung des Richters abgesagt   

15 Jahre nach der ersten Planfeststellung (2007) quält sich die Giftgas-Pipeline weiter durch 
die Gerichte. 
Die Richter konnten mit ihrem Vorschlag an die Privatkläger*innen, die Klagen 
zurückzuziehen, nur teilweise durchdringen. Deshalb wurde im November für Dienstag 
29.11.2022 der Termin für zwei Verfahren zunächst veröffentlicht. 
Dieser Termin ist nun aber wieder wegen Erkrankung des Richters aufgehoben worden. 
Wir wünschen gute Besserung. 
Wir – wie alle unsere Unterstützer - können jetzt erst einmal die Advents- und 
Weihnachtszeit hoffentlich gesund und ohne zusätzlichen CO-Pipeline-Termin- Stress 
begehen. 

Im neuen Jahr werden wir über den neuen Termin wieder informieren. Dann freuen wir uns 
über möglichst viele Menschen, die dort die Öffentlichkeit in diesem besonderen Verfahren 
herstellen.   
Jetzt werden wir uns auf das  Verfahren des BUND NRW gegen das Land NRW - auf dem  
17. Januar 2023 terminiert“ mit der Beigeladenen Covestro konzentrieren., wenn das denn zu 
diesem "Pleiten-Pech und Pannen-Projekt" dann stattfinden kann.  
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 ***Die neue - Terminvorschau des Verwaltungsgericht Düsseldorf *** 

https://www.vg-duesseldorf.nrw.de/behoerde/presse/terminvorschau/221118_Terminvorschau-November.pdf 
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Mehr als 110.000 Menschen und 10 Städte  
mit 1,5 Millionen Einwohnern fordern: 
Keine Risiko-Leitung durch Wohngebiete 


